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Die Weihnachtsbäckerei der
Tiere

Vorlesedauer: etwa 13 Minuten
Zum Vorlesen: ab 3 Jahren
Art: Gute-Nacht-Geschichte von EmHeMa

Hier beginnt die Geschichte

Es war eine kalte, klare Winternacht im Wald. Der Vollmond schien auf die
schneebedeckten Tannen und Fichten, die wie stille Wächter in der Dunkelheit
standen. Die Äste der Bäume bogen sich unter der Last des glitzernden Schnees, der
wie Diamanten im Mondlicht funkelte. Eine friedliche Stille lag über der Landschaft,
nur unterbrochen vom gelegentlichen Knacken des Eises und dem sanften Rauschen
des Windes.

Die Tiere des Waldes waren damit beschäftigt, sich auf die bevorstehende
Weihnachtszeit vorzubereiten. Eichhörnchen sammelten fleißig Nüsse und
versteckten sie in ihren Vorratskammern, während die Vögel nach roten Beeren
suchten, um ihre Nester zu schmücken. Die Hasen hoppelten durch den Schnee und
suchten nach leckeren Kräutern und Zweigen, um sich ein gemütliches Winterlager
zu bauen. Selbst die sonst so scheuen Rehe wagten sich aus dem Dickicht und
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beobachteten das Treiben mit neugierigen Augen.

Inmitten der Vorbereitungen entdeckte die kleine Maus Mina plötzlich etwas
Ungewöhnliches. Tief im Wald, an einer Stelle, an der sie noch nie zuvor gewesen
war, schimmerte ein warmes Licht durch die Bäume. Neugierig näherte sie sich und
stieß auf eine geheimnisvolle Tür, die wie aus dem Nichts aufgetaucht war. Die Tür
war mit glitzernden Sternen und Zuckerstangen verziert und schien in einem
magischen Licht zu erstrahlen.

Aufgeregt lief Mina zurück zu den anderen Tieren und berichtete von ihrer
Entdeckung. „Kommt schnell, ihr müsst das sehen!“, rief sie. Die Tiere folgten ihr
neugierig und versammelten sich vor der geheimnisvollen Tür. Sie staunten über die
wunderschönen Verzierungen und wunderten sich, wohin diese Tür wohl führen
mochte.

Der Fuchs Felix trat näher heran und las die Inschrift über dem Türrahmen:
„Willkommen in der Weihnachtsbäckerei der Tiere“. Die Augen der Tiere weiteten
sich vor Überraschung und Aufregung. Eine Weihnachtsbäckerei? Hier im Wald? Das
musste ein Traum sein!

Zögernd, aber voller Neugier, beschlossen die Tiere, die Tür zu öffnen und zu sehen,
was sich dahinter verbarg. Mit klopfenden Herzen und einem Kribbeln im Bauch
legten sie ihre Pfoten auf die Türklinke und drückten sie langsam herunter. Als die
Tür aufschwang, wurden sie von einem warmen Licht und dem himmlischen Duft
von frisch gebackenen Plätzchen empfangen. Voller Staunen und Ehrfurcht betraten
die Tiere die Weihnachtsbäckerei.

Als die Tiere die Schwelle zur Weihnachtsbäckerei überquerten, blieben sie vor
Staunen stehen. Die Backstube war ein Wunderland aus glitzernden Lichtern,
funkelnden Schneeflocken und dem verführerischen Duft von Zimt und Vanille. Die
Wände waren mit bunten Girlanden geschmückt und in der Mitte des Raumes stand
ein riesiger Weihnachtsbaum, der bis zur Decke reichte. Überall funkelten Lichter
und glitzernde Zuckerstreusel bedeckten die Arbeitsflächen.

Jedes Tier hatte seine Lieblingszutat mitgebracht, um etwas Besonderes zur
Weihnachtsbäckerei beizutragen. Das Eichhörnchen Karl trug stolz einen Sack voller
knackiger Nüsse, die es den ganzen Herbst über gesammelt hatte. Der Fuchs Felix
hatte einen Korb mit saftigen, roten Beeren dabei, die er in den verschneiten
Büschen gefunden hatte. Der Bär Bruno schleppte einen riesigen Honigtopf, den er
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als seinen wertvollsten Schatz hütete. Die Maus Mina huschte aufgeregt umher und
entdeckte eine Tüte voller dunkler Schokoladenstückchen, die sie mit ihren kleinen
Pfoten kaum tragen konnte.

Auch die anderen Tiere hatten besondere Gaben mitgebracht. Die Eule Emma trug
einen Beutel mit duftenden Gewürzen wie Zimt, Muskat und Nelken, während der
Hase Hoppel einen Korb voller frischer Möhren und Äpfel dabei hatte. Das Reh Rosi
hatte sogar eine Schüssel mit glitzerndem Puderzucker gefunden, der wie frisch
gefallener Schnee aussah.

Die Tiere versammelten sich um den großen Tisch in der Mitte der Backstube und
legten ihre Zutaten darauf. Sie bestaunten die Vielfalt der Aromen und Farben und
konnten es kaum erwarten, mit dem Backen zu beginnen. Die Eule Emma flog zur
Decke hinauf und bewunderte die festliche Dekoration. „Seht nur, wie wunderschön
es hier ist!“, rief sie begeistert.

Mit leuchtenden Augen und vor Aufregung zitternden Pfoten machten sich die Tiere
bereit, gemeinsam die leckersten Weihnachtsleckereien zu backen, die der Wald je
gesehen hatte. Sie wussten, dass sie mit ihren einzigartigen Zutaten und ihrer Liebe
zum Detail etwas ganz Besonderes erschaffen würden.
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Voller Begeisterung stürzten sich die Tiere in das große Backabenteuer. Sie
schnappten sich Schüsseln, Löffel und Backformen und begannen, die Zutaten zu
mischen und zu kneten. Das Eichhörnchen Karl knackte eifrig Nüsse, während der
Fuchs Felix die Beeren zu einem leckeren Mus zerdrückte. Der Bär Bruno rührte den
Honig in den Teig und die Maus Mina verteilte die Schokoladenstückchen mit ihren
flinken Pfoten.

Doch schnell merkten die Tiere, dass das Backen gar nicht so einfach war, wie sie
gedacht hatten. Jeder hatte seine eigene Vorstellung davon, wie die perfekten
Plätzchen aussehen sollten. Karl bestand darauf, noch mehr Nüsse in den Teig zu
mischen, während Felix auf die Beeren schwor. Bruno war überzeugt, dass der Honig
die wichtigste Zutat war und Mina konnte einfach nicht genug Schokolade
bekommen. Es herrschte ein Durcheinander in der Backstube, als jeder versuchte,
seine Lieblingszutat in den Mittelpunkt zu rücken.

Mehl wirbelte durch die Luft und bedeckte die Tiere von Kopf bis Pfote. Teig klebte
an Schnauzen und Schwänzen, und die ersten Plätzchen sahen eher aus wie kleine
Klumpen als wie die perfekten Kreationen, die sie sich vorgestellt hatten. Aber die
Tiere hatten so viel Spaß, dass es ihnen nichts ausmachte. Sie lachten über ihre
missglückten Versuche und probierten immer wieder neue Kombinationen aus.

Die Eule Emma versuchte, Ordnung in das Chaos zu bringen, indem sie jedem Tier
eine Aufgabe zuteilte. Doch irgendwie endete sie selbst mit einem
Zuckerguss-Schnurrbart im Gesicht, was die anderen Tiere zum Kichern brachte.
Der Hase Hoppel hüpfte aufgeregt um den Tisch herum und naschte von jedem Teig,
während das Reh Rosi versuchte, die fertigen Plätzchen mit dem Puderzucker zu
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bestäuben, aber stattdessen eine riesige Staubwolke verursachte.

Inmitten des fröhlichen Durcheinanders merkten die Tiere, dass ihnen die
Zusammenarbeit schwerer fiel als gedacht. Jeder wollte seine eigenen Ideen
durchsetzen und die Kontrolle über die Rezepte behalten. Doch langsam wurde
ihnen klar, dass sie nur gemeinsam die leckersten Plätzchen backen konnten. Sie
begannen, sich gegenseitig zu helfen, Tipps auszutauschen und die Stärken des
anderen zu schätzen.

Das Eichhörnchen Karl half dem Fuchs Felix beim Verteilen der Beeren, während der
Bär Bruno der Maus Mina zeigte, wie man den perfekten Schokoladenüberzug
macht. Die Eule Emma flog von Tier zu Tier und gab hilfreiche Tipps, während der
Hase Hoppel und das Reh Rosi gemeinsam den Puderzucker auf den fertigen
Plätzchen verteilten.

Nach und nach füllte sich die Backstube mit dem verführerischen Duft von frisch
gebackenen Plätzchen und die Tiere strahlten vor Stolz über ihre Kreationen. Auch
wenn nicht alles perfekt war, hatten sie gelernt, dass das Wichtigste am Backen der
Spaß und die Freude am gemeinsamen Tun waren.

Als die letzten Plätzchen aus dem Ofen kamen, staunten die Tiere über die Vielfalt
und Schönheit ihrer Kreationen. Es gab Nuss-Plätzchen, Beeren-Törtchen,
Honig-Kekse und Schokoladen-Häufchen. Jedes Gebäck war einzigartig und
schmeckte himmlisch. Gemeinsam hatten sie die leckersten Weihnachtskreationen
erschaffen und eine unvergessliche Zeit in der Weihnachtsbäckerei erlebt.

Als die letzten Plätzchen abgekühlt waren, versammelten sich die Tiere um den
festlich geschmückten Weihnachtsbaum in der Mitte der Backstube. Sie hatten
beschlossen, gemeinsam Weihnachten zu feiern und die Früchte ihrer harten Arbeit
zu teilen.

Jedes Tier hatte eine Auswahl seiner liebevoll gebackenen Leckereien auf bunten
Tellern angerichtet. Sie reichten die Teller herum, probierten von den köstlichen
Kreationen der anderen und lobten sich gegenseitig für ihre Kunstfertigkeit. Die
Maus Mina strahlte vor Glück, als alle von ihren Schokoladen-Häufchen schwärmten,
während der Bär Bruno stolz seine Honig-Kekse präsentierte.

Inmitten des Festmahls hielten die Tiere inne und schauten sich dankbar an. Sie
erkannten, wie viel sie in der Weihnachtsbäckerei gelernt hatten, nicht nur über das
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Backen, sondern auch über Freundschaft, Zusammenhalt und die Freude am Teilen.
Mit strahlenden Augen und vollen Bäuchen stimmten die Tiere Weihnachtslieder an
und feierten bis tief in die Nacht hinein. Sie waren dankbar für die magische
Weihnachtsbäckerei, die sie zusammengebracht und ihnen gezeigt hatte, was
wirklich wichtig war.

Als der Morgen graute und die ersten Sonnenstrahlen durch die Bäume fielen,
bemerkten die Tiere, dass die Weihnachtsbäckerei langsam verblasste. Die
glitzernden Lichter und die funkelnden Schneeflocken verschwanden nach und
nach, bis die Tiere sich wieder im verschneiten Wald wiederfanden.

Doch die Erinnerung an die magische Nacht würde für immer in ihren Herzen
bleiben. Sie erinnerten sich an das fröhliche Lachen, die köstlichen Düfte und die
wertvolle Lektion, die sie gelernt hatten. Die Freundschaft und der Zusammenhalt,
die sie in der Weihnachtsbäckerei erfahren hatten, würden sie auf ewig begleiten.

Mit einem Lächeln auf den Lippen und der Vorfreude auf das nächste
Weihnachtsfest machten sich die Tiere auf den Heimweg, dankbar für das
unvergessliche Erlebnis, das sie miteinander geteilt hatten.

Für die Erwachsenen

Schwierige Wörter kurz erklärt

· Fichte – ein Nadelbaum, ähnlich der Tanne

· Vollmond – der Mond, wenn er ganz rund ist

· Last – das Gewicht, das auf etwas drückt

· Zusammenhalt – wenn alle füreinander da sind

Fragen zum Weitererzählen

· Was backt ihr am liebsten zusammen?

· Welche Tiere würden bei euch mitbacken?

· Wie klingt ein Wald in einer Winternacht?

· Was ist schöner – backen oder essen?
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Wie es weitergeht
Diese Geschichten sind an unserer eigenen Bettkante entstanden – abends, weil die

Bücher im Regal irgendwann durch waren. Daraus ist eine ganze Reihe geworden –

sechs Bände für Kinder von vier bis sieben Jahren:

Ritter Emil & Zauberer Henry

Emil ist der Ältere und der Mutige, Henry der Jüngere und der, der nachdenkt. Gelöst

wird nie durch einen allein. Jeder Band ist abgeschlossen, zehn bis fünfzehn Minuten

Vorlesezeit.

Einzeln 15,00 € · alle sechs zusammen 79,00 € statt 90,00 €
Gedruckt bei einem Familienbetrieb in Polen, verschickt aus Osnabrück.

Welcher Band zu Ihrem Kind passt, zeigt
der Buchfinder
Code mit der Handykamera scannen – oder
emhema.de/pages/buchfinder aufrufen.

Alle 274 Geschichten kostenlos auf emhema.de

Band 1 · Rüstung Band 2 · Wolkenstadt Band 3 · Dinosaurier

Band 4 · Dracheneier Band 5 · Drachenrennen Band 6 · Piraten


